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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
 

Vierte Kindergartengruppe ab Herbst 2014 
 

Ab Herbst bekommen wir eine vierte Kinder-
gartengruppe. Auf Grund der vielen An-
meldungen und der ständig steigenden 
Geburten der letzten Jahre ist es notwendig 
eine weitere Gruppe einzurichten, damit alle 
Kinder einen Platz bekommen. Die 
Kommission des Landes NÖ hat bei einem 
Lokalaugenschein ein Provisorium im Mehr-
zweckhaus genehmigt, dass in den Ferien 
eingerichtet werden kann und ab dem Kinder-
gartenjahr 2014/15 in Betrieb geht. Gleich-
zeitig wird an der Planung einer ständigen 
vierten Gruppe gearbeitet, um zukünftig alle 
2½ jährigen aufnehmen zu können. Um eine 
bestmögliche Betreuung zu gewährleisten, 
wird eine weitere Kindergartenbetreuerin auf-
genommen. 
 
Bauvorhaben 
 

Die Nachfrage nach Bauparzellen ist nach 
wie vor sehr rege, und die Errichtung von 
Eigenheimen geht zügig voran. Damit ver-
bunden ist der Neubau von Siedlungsstraßen 
und der Infrastruktur. In der letzten Ge-
meinderatssitzung wurde die Fa. Jägerbau 
beauftragt, die Südhangstraße und die 
Johann-Fida-Straße auszubauen sowie den 
Kanal und die Wasserleitung zu verlegen. 

 

Der weitere Ausbau des Gehweges nach 
Unter Umberg und die Errichtung der Neben-
anlagen entlang der Landesstraße beim 
neuen Feuerwehrhaus werden durch die 
Straßenmeisterei Amstetten-Süd durchge-
führt. 
 
Richtigstellung einer Aussendung 
 

Mit Interesse habe ich einen Artikel des 
Freiheitlichen Gemeindekuriers gelesen, in 
dem die NÖ Gemeindeordnung bezüglich der 
Aushändigung von Sitzungsprotokollen des 
Gemeindevorstandes zitiert wurde.  
Der Verfasser schreibt, dass dem FPÖ Ge-
meinderat die Zustellung der Sitzungs-
protokolle des Gemeindevorstandes vor-
enthalten wurde.  
Laut NÖ Gemeindeordnung sind diese auf 
Verlangen vorzulegen. Ein diesbezüglicher 
Antrag langte aber erst nach vier Jahren 
Gemeindearbeit, d.h. im Frühjahr 2014, beim 
Gemeindeamt ein. 
Da wir nichts zu verbergen haben, wurden 
nun nicht nur die Protokolle seit Antrag-
stellung, sondern auch jene von allen 
Gemeindevorstandssitzungen seit Beginn der 
letzten Funktionsperiode der betreffenden 
Wahlpartei zugestellt.  
 

Bürgermeister  Bürgermeister  Bürgermeister  Bürgermeister      
Johann BergerJohann BergerJohann BergerJohann Berger 

 

FFeerriiaallaarrbbeeiitteerrIInnnneenn  ggeessuucchhtt!!  
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz möchte auch heuer wieder in den Sommermonaten Juli und 
August eine/n Ferialarbeiter/in im Innen- und Außendienst beschäftigen.  
 
 

Bewerbungen sind schriftlich bis Freitag, 23. Mai 2014 an das Gemeindeamt Ferschnitz zu 
übermitteln. Mindestalter 16 Jahre – Führerschein wäre von Vorteil! 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Montag, 19.05.2014, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  MMäärrzz  22001144 
   

Schörghuber Selina Senftenegg 40  
   

Distlberger Ricarda Rosa Windischendorf 1  
 

Herzliche Glückwünsche für die EHerzliche Glückwünsche für die EHerzliche Glückwünsche für die EHerzliche Glückwünsche für die Elllltern und das Kind !tern und das Kind !tern und das Kind !tern und das Kind !    
 

 

SStteerrbbeeffäällllee  iimm  MMäärrzz  22001144 
   

Schragl August Innerochsenbach 9 im 80. Lebensjahr 
   

WWIIRR  GGEEDDEENNKKEENN  UUNNSSEERREERR  TTOOTTEENN  
  

 

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  MMaaii  22001144 
 

01. MR. Dr. Franz Josef Gabler Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
03. – 04. MR. Dr. Franz Josef Gabler Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
10. – 11. Dr. Georg CSAICSICH  St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 
17. – 18. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15  07473/8232-0 
24. – 25. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
28. – 31. Dr. Georg CSAICSICH  St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 

 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 
 

 

Wochentage: 19:00 – 07:00 Uhr 
Wochenende: Rund um die Uhr 
 

Ihr Hausarzt: 
Der erste Ansprechpartner für ihre Gesundheit 
Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 141 für 
den diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe. 
 

https://www.144.at/141arzt/ 
 

 

HHaannddyy--AApppp  „„AArrzzttssuucchhee  NNÖÖ““  uunndd  „„AAppoo--AApppp““  
 

 
 

Im App Store und im Play 
Store ist die kostenlose 

App erhältlich. 
 

 

Auch wenn Ordinationen und Apotheken während der Feiertage und 
Wochenenden Bereitschaftsdienste anbieten, ist es für Kranke nicht 
immer einfach:  
Wo Finden sie eine geöffnete Ordination? Wo eine geöffnete 
Apotheke? 
Mit der kostenlosen App „Arztsuche NÖ“ und „Apo-App“ kann man in 
ganz Niederösterreich immer und überall aktuell die nächste geöffnete 
Ordination oder Apotheke finden. 
 

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  MMaaii  22001144 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 05.05.2014 15:00 18:30   Montag 12.05.2014 15:00 18:30 
Montag 19.05.2014 15:00 18:30   Montag 26.05.2014 15:00 18:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina 
der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann 
keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
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VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  MMaaii  22001144 
  

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
01.05.2014 Landjugend Maibaumsetzen Gh. Potzmader 14:00 
04.05.2014 Golfclub Members und Friends mit 

Tag der offenen Tür 
Golfplatz 10:00 

04.05.2014 USV Sektion Fußball USV – SV Petzenkirchen Fußballplatz 14:30 
07.05.2014 Seniorenbund Muttertagsfahrt   
11.05.2014 Katholische Jungschar Muttertagsmesse Pfarrkirche 09:00 
18.05.2014 USV Sektion Fußball USV – SV Scheibbs Fußballplatz 12:30 
26.05.2014  Pfarre Bittprozession Oberleiten 19:00 
27.05.2014 Pfarre Bittprozession Unter Umberg 19.00 
28.05.2014 Pfarre Bittprozession Leithenbauerkapelle 19:00 
29.05.2014 Pfarre/Volksschule Erstkommunion Pfarrkirche 09:00 
30.05.2014 USV Sektion Fußball USV – SV Münichreith Fußballplatz 16:30 
31.05.2014 Kameradschaftsbund Heuriger Haus Gruber, Rudling 16:00-02:00 

 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 27. Mai 2014 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt.  
 

Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre Fragen betreffend 
Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

BBeeffllaagggguunngg  ddeerr  HHääuusseerr  iimm  MMaaii  22001144  
 

Die Gemeindebürger werden gebeten, ihre Häuser an folgenden Tagen zu beflaggen: 
 

Donnerstag, den 1. Mai 2014 (Staatsfeiertag) 
Freitag, den 9. Mai 2014 (Europatag) 
Donnerstag, den 29. Mai 2014 (Christi Himmelfahrt und Erstkommunion) 
 

 

wwwwww..hhaannddyyssiiggnnaattuurr..aatt  

 

 

Ihre persönliche Unterschrift 
im Internet  
 
….für private Nutzung und Behördenwege  

Die Handysignatur ist eine rechtsgültige elektronische Unterschrift im Internet und der 
handgeschriebenen Unterschrift gleichgestellt.  
Das Handy wird somit zum virtuellen Ausweis, mit dem man Dokumente oder Rechnungen digital 
unterschreiben kann. 
 

So kommen Sie zu Ihrer Handy-Signatur: 
• Über Ihr BenutzerInnenkonto auf 

FinanzOnline 
• Mit Ihrer bestehenden Bürgerkarte  

(e-card) 
• In einer der zahlreichen 

Registrierungsstellen 
• Über Online Banking 
• SchülerInnen (ab 14 Jahren)  

und Lehrende direkt an der Schule 

 

Anwendung der Handy – Signatur: 
• E-Tresor 
• FinanzOnline 
• Help-Online-Formulare 
• Meldebestätigung/Meldeauskunft 
• Öst. Sozialversicherung 
• PDF Dokumente online signieren 
• Strafregisterbescheinigungen 
• Unternehmerserviceportal 
• Zugelassene elektronische Zustelldienste 
 

 

Wahlkartenbestellung für die Europawahl mit Handy-Signatur oder E-Card mit Bürger-
kartenfunktion. 
Auch für die Europawahl am 25. Mai 2014 kann die Wahlkarte mit elektronischer Signatur 
beantragt werden. Damit ist es erneut möglich, Weg- und Wartezeiten zu sparen. 
 

www.wahlkartenantrag.at 
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SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  KKiinnddeerrggaarrtteennbbeettrreeuueerr((iinn))  
 

Bei der Marktgemeinde Ferschnitz gelangt der Posten einer 
Kindergartenbetreuerin / eines Kindergartenbetreuers  

im NÖ Landeskindergarten Ferschnitz 2 zur Ausschreibung! 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertrags-
bedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der derzeit geltenden Fassung befristet auf 
ein Jahr. Eine Weiterbeschäftigung ist bei Weiterführung der vierten Kindergartengruppe und 
zufriedenstellender Dienstleistung vorgesehen. 
 

Vorgesehener Arbeitsbeginn: September 2014 
Beschäftigungsausmaß:  20 Wochenstunden 
Bewerbungstermin:   bis spätestens 23. Mai 2014 
 

Anstellungsvoraussetzungen: 
� Körperliche, geistige und psychische Eignung 
� Unbescholtenheit 
� Bei männlichen Bewerbern – abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
� Österreichische(r) Staatsbürger(in) oder EU-Staatsbürger(in) 
� Deutsch in Wort und Schrift 
� Freundliche Umgangsformen 
� Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Umgangsfähigkeit mit Kleinkindern 
� Bereitschaft zur Weiterbildung 
� Verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
� Bereitschaft zu einem Einstellungsgespräch mit Vertretern der Gemeinde 
� Abgeschlossene Ausbildung als Kindergartenbetreuer(in) wäre erwünscht 

 

Aufgabenbereich: 
 

Die Tätigkeit der Kindergartenbetreuerin / des Kindergartenbetreuers umfasst die Unterstützung 
der Kindergartenpädagogin bei der Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsarbeit. 
 

Bewerbungsunterlagen: 
 

Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Lebenslauf, Nachweise der schulischen 
Ausbildung, vorhandene berufliche Zeugnisse, Beschreibung der bisherigen beruflichen 
Laufbahn, wenn vorhanden Zeugnis über die Ausbildung als Kindergartenbetreuer(in) und 
Strafregisterbescheinigung. 
 

Bewerbungen sind schriftlich bis zum 23. Mai 2014 an die Marktgemeinde Ferschnitz, 
Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz zu richten. 

 

Allfällige früher eingebrachte Bewerbungen sind unter Hinweis auf diese Stellenausschreibung 
schriftlich innerhalb der Bewerbungsfrist zu erneuern.  

 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn  
 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
 

Wandertage im Mai: 3.5. Stadt Haag, 4.5. Pichl bei 
Wels, 10.5. Blindenmarkt, 17.5. Böheimkirchen, 
24.5. Mold, 25.5. Albrechtsberg, 28.5. Ybbs.  
 
 

 

Vorankündigung: Am 26. Juli fahren wir mit einem Bus (30 oder 50 
Personen) zum IVV Wandertag nach Ebensee.  
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Tel.: 06802127010.   
Genauere Informationen gibt’s bei der Anmeldung und in der nächsten 
Ausgabe der Gemeindezeitung.  
 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Sektionsleiter Karl Hintersteiner 
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KKiinnddeerrggaarrtteenn  FFeerrsscchhnniittzz  --  aabb  HHeerrbbsstt  44..  GGrruuppppee 
 

Durch die große Bevölkerungszunahme und geburtenstarke Jahrgänge wurde es notwendig beim 
Land NÖ eine 4. Kindergartengruppe zu beantragen. Nach Begutachtung durch die zuständigen 
Behörden, wurde eine 4. Gruppe genehmigt. Für diese zusätzliche provisorische Gruppe wird der 
Mehrzwecksaal in einen Gruppen- und Bewegungsraum umfunktioniert.  
 

 

Es laufen bereits Gespräche 
mit dem Land NÖ über 
einen Ausbau bzw. Er-
weiterung des derzeitigen 
Kindergartens 1 beim 
Gemeindezentrum. Durch 
diese Maßnahmen ist es 
künftig hin gesichert, dass 
die Gemeinde Ferschnitz 
jedem Kind ab zweieinhalb 
Jahren einen Kindergarten-
platz anbieten kann. 
 

Foto Gottfried Langeder 
 

 

MMoossttkkoosstt  ddeerr  LLaannddjjuuggeenndd  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Gut besucht war wieder die traditionelle Mostkost der Landjugend Ferschnitz im Hause Luger in 
Senftenegg. Die Vorverkostung von 14 Mosten brachte dann ein Endergebnis von drei 
Spitzenmosten. Ausgezeichnet wurden dabei die Familien Erich Rosenberger, Ödt 28, Johann 
Peneder, Truckenstetten 7 und Ing. Josef Berger, Segenbaum 107. 
Auch heuer wurde der Abend mit zünftiger Volksmusik, der 
Ybbstaler Bradlmusik umrahmt und es gab Schmankerl aus 
der Region. 
 

Bei der Übergabe der Preise für die besten Moste in 
Ferschnitz: vorne sitzend: die Leiterin der Landjugend Katja 
Rosenberger und der Leiter Stephan Rosenberger; 
stehend: die Mostprinzessin der Landjugend des Bezirkes 
Amstetten Christina Pihringer, 
 

1. Preis Erich Rosenberger,  
2. Preis Johann Peneder und  
3. Preis Ing. Josef Berger. 
 

Foto: Gottfried Langeder  

 

FFlluurrrreeiinniigguunngg  22001144 
 

Gut organisiert vom Obmann des Umweltausschusses Hannes Engelscharmüllner war die 
gemeinsame Flurreinigung. In Teilabschnitten, die jeweils von einem Mitglied des 
Umweltausschusses betreut wurden, konnte das gesamte Ferschnitzer Gemeindegebiet entlang 
der Landesstraßen, Geh- und Fahrwege gesäubert werden. 

 

 
 

 

Ausgangspunkt der Flurreinigung war 
die Sportanlage Ferschnitz. 
 
Die Teilnehmer v.l.n.r.: Alexander und 
Josef Dorninger, Gudrun Schwarz (an 
der Leine Sophie) Sandro und 
Katharina Taudt, Hedwig Wischenbart, 
Vizebürgermeister Michael Hülmbauer, 
Hannes Engelscharmüllner und Martin 
Robl. 
 
Foto Gottfried Langeder 
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IImmkkeerrvveerreeiinn  FFeerrsscchhnniittzz 
 

Bei der Jahreshauptversammlung am 15.02.2014 wurde der Vorstand neu gewählt.  
 

 
Foto: Christian Teufel 

 

v.l.: Schriftführer Helmut Gebetsberger, Obmann Stv. 
Anna Eberl, Obmann Karl Flechsel, Schriftführer Stv. 
Barbara Gleiß, Kassier Stv Markus Gleiß, Kassier 
Christian Teufel. 

 

 
Foto: Helmut Gebetsberger 

 

Der Imkerverein Ferschnitz bedankt sich 
bei Herrn Alois Eberl für seine 21 jährige 
Tätigkeit als Obmann, so wie bei seinem 
Vorstand. 
 

 

AAuuff  ddeenn  SSppuurreenn  ddeerr  AAhhnneenn  
 

Bereits seit 2011 betreiben der Ferschnitzer Klaus Berger und der Amstettner Michael Gartler ihre 
Firma „Berger & Gartler Ahnenforschung“. Dabei beschäftigen sich die Jungunternehmer, die 
beide ihr Geschichte-Studium – teilweise mit Auszeichnung – abgeschlossen haben, haupt-
sächlich mit dem Erstellen von Stammbäumen. Aber auch die Haus- und Hofforschung, sowie 
das Übertragen von in Kurrent geschriebenen, alten Briefen in die deutsche Normalschrift zählen 
zu ihren Tätigkeiten. „Je nach Quellenlage ist es möglich, seine Vorfahren bis ins ausgehende 16. 
Jahrhundert zurück zu erforschen. Oft werden solche Stammbäume auch für Opa oder Oma zum 
80er oder 90er verschenkt.“ meint Klaus Berger. Dabei kommt oft Überraschendes zutage: „Fast 
die Hälfte unserer Aufträge führte uns bisher nach Böhmen und Mähren, aber auch in andere 
Teile der ehemaligen Habsburgermonarchie. Das spannende dabei ist, dass man vorher nie 
genau weiß, wohin unsere Forschung führt.“ meint Michael Gartler. Aber auch die Erforschung 
einzelner Personen, wie zum Beispiel das Schicksal von Soldaten im 1. Weltkrieg, ist möglich. 
Somit leisten die beiden Ahnenforscher einen kleinen Beitrag zur Alltagsgeschichte der Region 
und des Landes – und so auch zu der von Ferschnitz. 
 

 

Nähere Informationen zu Angeboten und 
Leistungen kann man auf der Homepage 

www.bgahnenforschung.at finden. 
 

Kontakt ist unter der Mail  
kontakt@bgahnenforschung.at oder unter 
der Telefonnummer 0680/5557865 mit den 

beiden Jungunternehmern möglich. 
 

Foto privat 

 

PPoooollffüülllluunnggeenn 
 

Gilt für alle Liegenschaften, die über die Gemeindewasserleitung versorgt werden! 
 

Durch gleichzeitige Füllung dutzender Pools an den ersten warmen Frühjahrstagen sind in den 
letzten Jahren immer wieder Engpässe bei der Trinkwasserversorgung aufgetaucht. Wir ersuchen 
daher, beabsichtigte Poolfüllungen auf der Gemeinde zu melden. Wir behalten uns dann vor, 
diese dann auch einzuteilen. Es geht uns dabei darum, in erster Linie die Trinkwasserversorgung 
sicherzustellen! Denn eine Überlastung kann zum Kippen des Gesamtsystems führen. 
 

Bitte unbedingt melden! 
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FFrrüühhjjaahhrrssppffllaannzzuunngg  ddeerr  LLeebbeennssbbääuummee  
 

Über zwei Jahrzehnte läuft schon die Aktion „Lebensbäume“, die von der Marktgemeinde 
Ferschnitz und der JVP im Frühjahr und Herbst durchgeführt wird. Zweimal im Jahr werden für 
jedes neugeborene Kind von den Eltern Obstbäume ausgesucht, die dann eingepflanzt werden. 
Meist sind es Apfel-, Birnen-, Nuss,- Pflaumen- und Kirschenbäume. Somit werden es an Summe 
schon weit über 400 Obstbäume seit Beginn der Aktion gewesen sein. 

 

 
Foto Gottfried Langeder 

Die Frühjahrspflanzung des Lebensbaumes galt für jedes neugeborene Kind in der Gemeinde: 
Melinda Popovici, Alisa Jungwirth, Maurice Etienne Himmelbauer, Lea Denise Pflügl, Anika 
Schmidtbauer, Katja Klaus, Paul Schaupp und Rafael und Julian Stockinger. An der Rückseite 
stehend die Unterstützer der Aktion: Vizebürgermeister Michael Hülmbauer, Bürgermeister 
Johann Berger, GemR Hedwig Wischenbart BSc, GemR Maria Wurzer MA und von der JVP: 
Andreas Datzreiter, Christoph Peneder, Jakob Langeder und Michael Keusch. 
 

 

MMuussiikksscchhuullee  YYbbbbssffeelldd 
 

Wettbewerb „prima la musica 2014“     Erfolgreiche junge Talente 
 

Beim Landeswettbewerb „prima la musica 2014“ in St. Pölten erreichten die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule Ybbsfeld beachtliche Erfolge. 
 

Die 30 jungen Talente zeigten vor einer Jury ihr Können und wurden mit vielen Preisen 
ausgezeichnet. „Jeder Musiklehrer und Schüler investiert viel Energie und Freizeit um solche 
Erfolge zu erreichen – vielen Dank dafür“ so der Leiter der Musikschule Ybbsfeld Johann 
Grabner. 
 

Besonders stolz ist die Musikschule auf die Ensembles „Tricolore“ für ihren 1. Preis mit 
Auszeichnung, sowie die Ensembles „ClarInAction“ unter der Leitung von Musiklehrerin Christine 
Helm und „TinValDan“ unter der Leitung von Regina Königslehner, die einen „1. Preis mit 
Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb“ erreichten.  
Diese Ensembles werden Anfang Juni die Musikschule Ybbsfeld beim Bundeswettbewerb prima 
la musica in Wien vertreten. 
  

 

Katharina 
Hammerl: Viola 
Altersgruppe IV 
3. Preis,  
ML Sheena 
Leitner, Katharina 
Hammerl 
(Ferschnitz) und 
Joszef Kollar 
(Klavierbegleitung) 
 

 
 

Ensemble TinValDan: 
Altersgruppe I -   
1. Preis mit 
Berechtigung zum 
Bundeswettbewerb, 
Tina Offenberger 
(Ferschnitz),  
ML Karin Jankot, 
Valerie Hayes 
(Winklarn),  
ML Regina 
Königslehner, Daniela 
Weigl (Blindenmarkt) 
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AAuusszzaahhlluunngg  ddeerr  JJaaggddppaacchhttaanntteeiillee  22001144 
 

Die allgemeine Auszahlung der Anteile 
erfolgt ab Freitag. 2. Mai 2014 während der 
Parteienverkehrsstunden am Gemeindeamt. 
Am allgemeinen Auszahlungstag nicht be-
hobene Anteile können bis zum 31. Oktober 
2014 bei der Gemeindekasse während der 
Kassenstunden behoben werden. 

Falls eine Überweisung des Jagdpachtanteiles 
gewünscht wird, bitten wir um Bekanntgabe 
der Bankverbindung (Tel.: 07473/8297). 
Beträge unter 15,- € (Bagatellbeträge) sind 
grundsätzlich bei der Gemeindekasse zu 
beheben und werden nicht überwiesen. 

 

Weiters wird auf die Kundmachungen an der Amtstafel bzw. auf der Homepage verwiesen. 
 

 

FFeerrsscchhnniittzz  aauuff  ddeemm  WWeegg  zzuurr  

FFAAIIRRTTRRAADDEE--GGeemmeeiinnddee 

 
 
 

 

Am 9. April 2014 hat Ferschnitz eine eigene FAIRTRADE-Arbeitsgruppe gegründet, damit wurde 
ein weiterer wichtiger Schritt zum „FAIRschnitz“ gesetzt.  
Mit der Unterstützung von Thomas Wackerlig von FAIRTRADE Österreich konnten verschiedene 
neue Ideen gesammelt und weiterentwickelt werden. Das Ziel wurde dabei nie aus den Augen 
verloren, nämlich faire Bedingungen in anderen Regionen der Erde zu fördern, durch den Kauf von 
fair gehandelten Produkten. Mit dem Engagement für FAIRTRADE möchte die Gemeinde bewusst 
machen, dass man beim Einkauf nicht nur auf Saisonalität, Bio und Regionalität achten soll, 
sondern auch auf FAIREN Handel. 
Bereits 2013 wurde in Ferschnitz darüber diskutiert, eine FAIRTRADE-Gemeinde zu gründen. 
Vieles wurde seitdem umgesetzt: Vereine verwenden FAIRTRADE-Produkte, die Gemeinde 
beschloss eine Resolution in der sie sich zu FAIRTRADE bekennt und in Geschäften und 
Gasthäusern werden verschiedene FAIRTRADE-Produkte verkauft und angeboten.  
 

 
 

 
 
v. l: Michael Schagerl,  
Hedwig Wischenbart, Claudia 
Reisinger, Claudia Roseneder, 
Christian Affengruber, Hedwig 
Wischenbart, Michael Hülmbauer, 
Thomas Wackerlig 
 
Für nähere Informationen oder bei 
Interesse an aktiver Mitarbeit, 
können Sie sich jederzeit bei mir 
melden unter 0664/436 16 59 oder 
hediwischi@gmx.at, oder sich auf 
www.fairtrade.at informieren. 

 
 
Foto privat 
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HHLLWW  AAmmsstteetttteenn  wwiieeddeerr  eerrffoollggrreeiicchh  bbeeii  

FFrreemmddsspprraacchheennwweettttbbeewweerrbb  
 

Unter ca. 250 Teilnehmerinnen und Teilnehmern konnten auch heuer wieder sechs Schülerinnen 
der HLW Amstetten sehr erfolgreich am NÖ Fremdsprachenwettbewerb teilnehmen und teils 
Spitzenplätze erreichen. 
Die Königsdisziplin dabei ist der zweisprachige „Switchbewerb“, der in Englisch und Französisch 
abgehalten wird und ein flexibles Wechseln von einer in die andere Sprache erfordert. Aber auch in 
den Einzelbewerben konnten die Schülerinnen beste Resultate einfahren. Dir. Schmid dazu: „Das 
zeigt auch der Schule, dass sie in der Ausbildung nicht falsch liegt. Danke, dass ihr die 
Herausforderung angenommen habt!“ 

 

 
 

Bild v.l.: Anna Eder, Nöchling, Switch E/F, 9. Platz, Sarah Lumetsberger, Nöchling, E, 21. Platz, 
Judith Freudenberger, Neustadtl, F, 4. Platz, Nadine Rataj, Scheibbs, Switch E/F, 3. Platz, Sarah 
Grüner, Amstetten, E, 20. Platz, Johanna Paungarttner, Ferschnitz, F, 3. Platz 
 

 

FFeerriieennccaammppss  ffüürr  JJuuggeennddlliicchhee  
 

Keine Prüfungen und keine Hausaufgaben, dafür jede Menge Spaß und Action einen 
ganzen Sommer lang. 
Die Action Company der Sportunion veranstaltet im Mölltal/Kärnten in den Sommerferien für 
Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien. Für unternehmungslustige Teens 
sind diese Camps ein absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Urlaub einerseits als 
"Action-total" und andererseits als angenehme Entspannung.  
Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen, Bungee-Running, Soap-Football, Hochseil-
garten, Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart, und viele Trendsportarten sind die 
Zutaten für den aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps ein umfangreiches 
Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmenprogramm mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend, Nacht- 

expedition und Showprogramm machen die Camps unvergesslich. 
 

Es gibt 4 Arten von Camps: 
Actioncamps, Funcamps, Englischcamp, Abenteuercamp XL 
Die Pauschalpreise betragen von 385,- bis 485,- € je nach Camp. 

Anmeldung & nähere Infos: 
Mag. Herbert Lientschnig, 0664/341 28 15  

www.actioncamps.at oder www.feriencamps-actioncamps.at 
 

 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  SSttoocckksscchhüüttzzeenn  
 

 

Der USV Ferschnitz – Sektion 
Stockschützen lädt ein! 

 

 

Jeden Mittwoch findet auf der Stockschützenanlage 
in Freidegg um 18:30 Uhr ein Training statt. Es sind 
dazu alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 

 

 

Franz Korn (Sektionsleiter) 
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MMiitt  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  zzuumm  TThheeaatteerrssoommmmeerr  HHaaaagg  22001144  
 

„Zerbinettas Befreiung“  
 

Wie bereits in den letzten Jahren übernimmt unsere Gemeinde auch  
heuer wieder eine Patenschaft am 

 

Donnerstag, 31. Juli 2014 
 

Sie haben wieder die Möglichkeit, einen vergnüglichen Theaterabend in Haag zu genießen. 

 

Sichern Sie sich rechtzeitig Karten und holen Sie sich 10 % Ermäßigung! 
 

Die Karten können wieder am Gemeindeamt lt. Sitzplan bestellt werden, 
und Sie erhalten diese dann vom Kartenbüro in Haag direkt per Post zugesendet. 

Es ist auch wieder eine gemeinsame Busfahrt vorgesehen. 
Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt bei Helga Rottensteiner, 

Tel. 07473/8297-12 und 
im Internet unter www.theatersommer.at 

 

 

ÖÖKKBB  SSppeennddeennüübbeerrggaabbee  
 

Am 13.04.2014 fand am Nachmittag die Spenden-
übergabe vom ÖKB Kaffee statt. 
Der jungen Witwe aus Marbach konnte der beachtliche 
Betrag von 1.750,- € übergeben werden. 
Die Frauen vom ÖKB möchten sich hiermit ganz herzlich 
bei der gesamten Bevölkerung für ihr zahlreiches 
Erscheinen und für die großzügigen Spenden bedanken. 
 

Ebenso möchten wir uns bei unseren Gewerbebetrieben 
für ihre tolle Unterstützung und bei allen Spendern von 
Mehlspeisen, Brot, Speck, Aufstriche und Wein bedanken. 
 

Die Mutter und ihre vier Kinder sind über den hohen 
Betrag sehr dankbar. 

 
Foto: Privat 

 

 
 

 

 
Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. Hauptschule zu folgenden 
Terminen um 14 Uhr im KJ-Raum ein: 
 

• 3. Mai 2014 : Tischtennisturnier von 14 bis 16 Uhr vorm KJS-Raum 
 nimm Schläger und Ball mit,  wenn du etwas zu Hause hast 

• 17. Mai 2014: Kinderdisco – im Partyoutfit 

• 31. Mai 2014: Überraschungsstunde 

☺☺☺☺ Wir freuen uns auf dein Kommen ☺☺☺☺ 
 

Das Jungscharlager findet von 20. bis 25. Juli 2014 in Randegg statt. Anmeldezettel 
werden bei den Jungscharstunden ausgeteilt. 
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GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  
 

 

 

 

Kräuterwanderung mit Kochen 
mit Irene Leichtfried (geb. Sandhofer) 

 

„Wildkräuter am Wegesrand putzen den 

Körper und künden den Frühling an“ 

 

 

Unter diesem Motto fand am Samstag, den 12. April 2014 ein informativer und geselliger Nach-
mittag statt. Es wurden kulinarische Wildkräuter im Garten und rund um das Haus Berger 
gesammelt, aus denen sich köstliche Gerichte zaubern ließen, die anschließend gemeinsam 
verkostet wurden. 
 

  
v.l.: Edeltraud Scharfmüller, gfGemR Hermine Berger, Doris 
Stockinger, Ing. Johann Peneder, Irene Leichtfried, Maria 
Peneder, Brunhild Rücklinger, GemR. Hedwig Wischenbart 
BSc, Martina Luger, Manuela Kritzl 
 

Arbeitskreisleiterin Hermine Berger 
und Irene Leichtfried 

 
Fotos: Gottfried Langeder 

 

GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
  

 
 

Ein Großteil der Teilnehmer des gut angenommenen 
Zumbakurses 

Foto: Gottfried Langeder 

 

Zumba ist Musik 
mit Tanz - 

bewegen im 
Rhythmus zur 

Musik. 
Zumba ist ein 

Fitnessprogramm 
bei dem man 

tanzend sich fit hält 
und eine Menge 
Spaß dabei hat. 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung erbeten bis spätestens 2. Juni 2014 bei Hermine Berger 0664/ 782 4502 

Die nächsten Termine: 
 

Gruppe 1: ab 04.06.2014 von 18:30 – 19:30 Uhr 
Gruppe 2: ab 04.06.2014 von 20:05 – 21:05 Uhr 

 

Wo: Gasthaus Affengruber 
 

Kosten: EUR 30,00 - 6 Einheiten 
 

Kursleiterin: Melanie Mock (Wagner), Zumba Trainerin 
 

Adjustierung: bequeme Sportbekleidung, Socken oder Hallenschuhe 
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GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 

 

 
 

VORSORGEaktiv" 
Das Programm für nachhaltige  

Lebensstiländerung 
 

 

Am 31.03. fiel der Startschuss 
für das Projekt VORSORGE-
aktiv 2014 in Ferschnitz. Bei 
einem gemeinsamen 
“Conversation Dinner” lernte 
sich das Team und die Teil-
nehmer untereinander kennen. 
Motiviert nachhaltig den Lebens-
stil zu ändern und Risikofaktoren 
für Herz-Kreislauferkrankungen 
vorzubeugen werden die Teil-
nehmer in den nächsten sieben 
Monaten in Bewegung, 
Ernährung und mentaler 
Gesundheit betreut. 

 
 

Foto: Privat 

v.l.: Christian Leichtfried, 
Elisabeth Anderson, 
Physiotherapeutin und lokale 
Organisatorin Andrea 
Stadlbauer, 
Diätologin Marion Manhalter, 
Hermine Berger, 
Ingrid Kaltenbrunner, 
Monika Brandl, 
Andrea Mayer, Anna 
Salzmann, Doris Stelzeneder, 
Gertrud Fischer, Herbert 
Roseneder, Gil Anderson, 
Eva Ehrenbrandtner, 
Dr. Klaus Stadlbauer, 
Psychologin MMag. Barbara 
Mayr 
 

   

Ein Weiterbildungsangebot   
für die psychosoziale Gesundheit der Bürger in unseren Gemeinden. 

„Nützt´s die Chance!“ & „Bleibt´s gsund!“  

Konfliktmanagement & Problemlösung 

Umgang mit herausfordernden Situationen im Freiwilligenbereich 

Referentin: DI Anette Schawerda (Integrationsservice der NÖ Landesakademie) 

24. Mai 2014 / Gasthaus Korn in Viehdorf / von 9:00 – 14:00 Uhr, 
Anmeldung erforderlich! Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Ansprechperson: BGM Hans Redl: 0664/4032016 hans-redl@aon.at 
 

Kostenloses Weiterbildungsangebot in der Kleinregion Donau-Ybbsfeld:  
Auf gesunde Nachbarschaft „Red’s miteinander“ fand in Ferschnitz statt 

 

 
Fotos: Mag. Thomas Fischer 

Als Referenten konnte die 
Arbeitskreisleiterin der 
Gesunden Gemeinde 
Ferschnitz Hermine 
Berger für dieses Projekt 
Mag. Christa Straßmayr 
und von der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung Rupert 
Klein begrüßen. 
Im Organisationsteam war 
auch der Obmann des 
Verschönerungsvereines 
Ferschnitz Martin Prantner 

 
v.l. Josef Kralovec, gfGemR Hermine Berger, 
Helga Rottensteiner, Obmann des FVV Martin 

Prantner 

 

Auf Einladung der Kleinregion Donau-Ybbsfeld, der NÖ Landesakademie und der NÖ Dorf & 
Stadterneuerung gab es ein Weiterbildungsangebot: auf gesunde Nachbarschaft „Red’s 
miteinander“ Diese von der NÖ Landesakademie angebotenen Weiterbildungen in sozialen  
Themen sind aus dem Alltag herausgenommen, von hochkarätigen Vortragenden aufbereitet und 
werden so sozial engagierten Menschen in der Kleinregion angeboten. 
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GGeessuunnddhheeiittssttaagg    

ddeerr  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee    

FFeerrsscchhnniittzz  

 

 
 

Zu Beginn des 6. Gesundheitstages konnte die Arbeitskreisleiterin gfGemR Hermine Berger viele 
Zuhörer zum Referat von Dr. med.univ. Klaus Stadlbauer begrüßen. Eindrucksvoll und für jeden 
verständlich wurde die „Herz-Kreislauferkrankung Volkskrankheit Nr. 1 – mit VORSORGEaktiv 
vorbeugen“ beleuchtet. Anschließend fand die Vorstellung des Projektes NÖ „VORSORGE-Aktiv“  
durch die lokale Organisatorin Andrea Stadlbauer statt. 
Weiters bot der Gesundheitstag der Marktgemeinde eine Gesundheitsstraße an, wo unter anderem 
Blutdruck- und Blutzuckermessung, ein Lungenfunktionstest und Cholesterinbestimmung 
angeboten wurden. Zur Messung der Fitness gab es Geräte und zahlreiche Informationsstände 
ergänzten diesen für die Bevölkerung wertvollen Gesundheitstag.  
 

Gesundheitsstraße beim 6. 
Gesundheitstag der Marktgemeinde 
Ferschnitz: Am Tisch sitzend bei der 
Blutzucker- und Blutdruckmessung vorne 
v.l.n.r.: Hannes Höller, Stephan Berger 
und Ulrike Grausam; rückwärts: Ingrid 
Höller und Gemeindeärztin Dr. Ulrike 
Stierschneider; stehend: 
Arbeitskreisleiterin „Gesunde Gemeinde“ 
Hermine Berger, Bürgermeister Johann 
Berger, Vizebürgermeister Michael 
Hülmbauer und Hermine Kralovec.  

 

  

An der Gesundheitsstraße, 
wurden verschiedene 
Messungen durchgeführt. 
Natürlich gab es auch einen 
„Gesund & Fit-Pass“. Ein 
Mitarbeiter vom „Tut gut“ 
Team (l.) misst von Bürger-
meister Johann Berger, Josef 
Kralovec und Vizebürger-
meister Michael Hülmbauer 
Gesundheitsdaten für die 
Eintragung.  

Gut und informativ 
gestalteter Vortrag über 
Herz und Kreislauf-
erkrankungen und deren 
NÖ Projekt 
VORSORGEaktiv. 
Dr. med. univ. Klaus 
Stadlbauer, Arbeitskreis-
leiterin Gesunde 
Gemeinde Hermine 
Berger und lokale 
Organisatorin Andrea 
Stadlbauer. 

 

 
 

Fotos: Gottfried Langeder 

 

Kleine gesunde Schmankerl 
wurden beim Gesundheitstag 
angeboten. Bäckermeister Alois 
Fischer (Bildmitte) präsentierte 
am Gesundheitstag seine 
neueste Kreation das „Schul-
weckerl mit Dinkelsprossen“. 
Bürgermeister Johann Berger 
und Vizebürgermeister Michael 
Hülmbauer probierten und 
fanden es köstlich. 
 
 

Gewinnspiel: 
Die Gewinner des Gewinnspieles, der Obstkorb hat 1003 g Zucker enthalten, waren: 

1. Preis: Helga Stelzeneder - Yuen Methode von Aigner Hedy 
2. Preis: Veronika Reiter – Strömen von Brunhild Rücklinger 
3. Preis: Waltraud Wurzer – Shiatsu von Dietmar Offenberger 
4.  Preis: Ingrid Höller – Sachpreis vom Schuhhaus Veigl 

 

Das gesamte Team der Gesunden Gemeinde bedankt sich für den zahlreichen Besuch 
rund um den Gesundheitstag 2014. 
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TTaaggeessaauussfflluugg 
 

 

Einladung zu einem gemütlichen 
 

Tagesausflug 

Termin:  Freitag, den 30. Mai 2014 
 

Programm: 
 

Abfahrt 07:30 Uhr Markplatz Ferschnitz  
• "Die Wachtelei " - Fam. Seeböck in Wilhelmsburg 

Führung und Verkostung der Produkte 
Styx Naturkosmetik in Ober-Grafendorf 
Besichtigung der Produktionsbereiche Naturkosmetik und Bio-Schokolade mit 
anschließender Schokoverkostung. 
Möglichkeit zum Testen der Kosmetikprodukte und Einkauf. 
Kosten: 5,- € mit NÖ-Card gratis. Für Besitzer der NÖ-Card: Bitte diese mitnehmen! 

• Mittagessen im Gasthaus Mahrer in Kirchberg an der Pielach 
• Besichtigung der Nixhöhle in Frankenfels 

Die Schauhöhle ist 1.410 m lang und begeistert mit seinen einzigartigen Bergmilchab- 
lagerungen. Der Aufstieg zum Höhleneingang dauert ca. 20 Minuten. 

• Abschluss beim Mostheurigen und Bergbauernmuseum Hausstein 
Hier kann auch das Bergbauernmuseum besichtigt werden. 

 

Rückkunft:  ca. 21:30 Uhr      Kosten:  33,- € Busfahrt und Führung 
 

Bitte um rechtzeitige Anmeldung bis eine Woche vor Termin 
 

Andrea Salzmann                              Anita Hülmbauer                                    Eva Zehetner 
Tel. 0680/3073823                            Tel. 0676/9383051                                Tel. 07473/2819 
 

Einen schönen unterhaltsamen Tag wünscht die Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen 
 

 

AAllttkklleeiiddeerrssaammmmlluunngg  aamm  MMoonnttaagg  22..  JJuunnii  22001144 
  

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

WWoohhnnuunngg  zzuu  vveerrmmiieetteenn 
 

3325 Ferschnitz, Freidegg 116 - Wohnung 54 m² bestehend aus Küche, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Speis, Bad, Vorraum und Abstellraum ab April zu vermieten. 420,- € kalt. 

Anfragen an Josef Wischenbart 0664 / 2030127 
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Sind Kinder klein, gib ihnen Wurzeln; 

sind sie groß, gib ihnen Flügel 
 

   
 

 
 

 

   

 

 

 

Eine sonnige Kindheit wirft ihre Strahlen über das Leben! 
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Problemstoffsammlung 
Ferschnitz 

 

Eine Dienstleistung des GVU-Amstetten in Zusammenarbeit mit Ihrer Gemeinde. 
Finanziert durch Ihre Müllgebühr 

    

Termin: Montag, 12. Mai 2014 von 14:00 – 16:00 Uhr 
 

 

Ort: Parkplatz Umweltecke 
 

 
JA, wir übernehmen: 

    

•••• Altöl*  
•••• Bildschirme kostenlos 
•••• Chemikalien 
•••• Deospray 
•••• Elektroaltgeräte 
•••• Fahrzeugbatterien 
•••• Farben 
•••• Fernseher kostenlos 
•••• Gerätebatterien 
•••• Haarfärber 
•••• Kleber 
•••• Körperpflegemittel 
•••• Kühlschränke kostenlos 

 
 

•••• Lacke 
•••• Leuchtstoffröhre kostenlos 

•••• Medikamente: (ohne 

Schachtel bzw. Beipacktext) 

••••  Nagellack 
•••• Öl-/Treibstofffilter* 
•••• Pflanzenschutzmittel* 
•••• Quecksilberabfälle 
•••• Silikonkartuschen 
•••• Speisefette 
•••• Speiseöle 
•••• Spraydosen 
•••• Spritzen (bitte extra) 
 

   

NEIN, wir übernehmen nicht: 
 

Schieß- und Sprengmittel, infektiöser Abfall, radioaktives Material. 
Rest- und Sperrmüll sowie Altstoffe ( Glas, Papier, Metall, Kunststoff ) 
 

 

 
 Problemstoff TIPP´s: 

♦ Bringen Sie Abfälle nur in Schachteln, Kartons oder Kübeln – keine Säcke bitte 

♦ Gebinde erhalten Sie nicht immer retour. 
♦ Problemstoffe möglichst in der Originalverpackung abgeben! 

♦ Nur zu Sammelzeit abgeben! Sie gefährden sonst andere Personen und Kinder. 
♦ Achten Sie beim Einkauf auf Produkte ohne  Problem - Inhaltsstoffe!  

♦ Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise auf den Produkten! 
♦ Kaufen Sie nur benötigte Mengen. Sie sparen bei Kauf/Entsorgung. 

* Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben 
 (Preise in € je Einheit: Altöl  - jeder angefangene Liter 0,35; Ölfilter, Treibstofffilter  5,80/Stück; Pflanzenschutzmittel 

1,80/ kg, Liter). 
 

Noch Fragen?     Telefon 07475 53340200 
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Sperrmüll Service 2014 
Eine Dienstleistung des Umweltverbandes für alle Müllgebührenzahler.  

In Zusammenarbeit mit Ihrer Gemeinde. 
 

Sperrmüll. Die Angebote … 
 

1. Abgabemöglichkeit: alle 
Altstoffzentren des Bezirkes 
Für alle Haushalte: 

  

2. Abholmöglichkeit:  
mobile Sperrmüllsammlung 
Für alle Haushalte: 

 
Sie zahlen Müllgebühr, somit können Sie 
Ihren Sperrmüll zu jedem  
Altstoffsammelzentrum (ASZ) des GVU - 
Amstetten bringen. Ihre nächste 
Sperrmüllübernahme ist z.B. im : 

  
Sie haben keine Transportmöglichkeit zu 

einem der Altstoffsammelzentren.  
Dann melden Sie sich jetzt an. 

 
Ihr Sperrmüll wird abgeholt. 

Abholzeitraum: 

Altstoffsammelzentrum  
Ferschnitz 
 

  

24. Juni 2014 
Ort: bei der Kläranlage  Beachten Sie die Hinweise am 

Anmeldebrief. 
Öffnungszeiten:  
jeden zweiten Montag 
von 15:00 – 17:30 Uhr 
von Ostern bis Allerheiligen: 
jeden Montag von 15:00 – 18:30 Uhr 

  
 

Anmeldeschluss:  
10. Juni 2014 

 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 

Sperrmüll ist nur jener 
Restmüll der zu groß  
( nicht zu viel ) für die 
Müllbehälter ist. 
Es entscheidet die 
Stückgröße nicht die Menge 
an Abfall!  
 

 
 

 

Sperrmüll Beispiele:  
 

���� Matratzen 
���� Bodenbeläge 
���� Möbelstücke 
���� Holz (auch 

behandelt/beschichtet) –
jedoch ohne Glas 

���� Ski, Surfbretter 
���� Teppiche 
���� Koffer 
���� Kleinmetalle 
���� Badewanne 
���� Fitnessgeräte 
 
 

 

Ihren gesamten Sperrmüll 
lagern Sie zur Abholung 
getrennt nach Sperrmüll, 
Altholz, Altmetall. 
 

Es wird immer wieder 
versucht, die mobile 
Sperrmüllsammlung für 
Haus- bzw. 
Wohnungsräumungen zu 
nutzen. Dies ist nicht 
möglich! 
 

TIPP: Sollten Sie mit 
Abfallbehältern, nicht das 
Auslangen finden, rufen Sie 
uns an. (07475/53340 222) 
 

 

Sperrmüllservice 2014 – eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 
Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 
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Kein Sperrmüll! Wohin damit… 

 
Zur Entsorgungsfirma 
� Restmüll 
� Flachglas 
� Agrarfolien  
� Müll in Säcken 
� Bauschutt 
� Reifen 
 
Zur Altstoffsammlung 
� Karton 
� Verpackungen 
� Papier 
� Bioabfall 
� Grünschnitt 
 

 
Zum Altstoffsammelzentrum 
� E-Herd 
� Waschmaschine 
� Wäschetrockner 
� Bügelmaschine 
� Geschirrspüler  
� Computerschirm 
� Fernseher 
� Kühlschrank/truhe  
 

Alle Altstoff Zentren im 
Überblick unter 
www.gvuam.at 

 
 

 
Zur Problemstoffsammlung 
� Leuchtstoffröhren 
� Öl, Kraftstofffilter 
� Problemstoffe 
� Batterien, Akku 
� Gifte 
� Medikamente 
 

Müll in Säcken 
entsorgen Sie 
über Ihre 
Restmüllbehälter 
bzw. 
Restmüllsäcke. 

 
 

 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 

Ihr Sperrmüll muss am 
Abholtag, soweit möglich 
auf eigenem Grund, direkt 
angrenzend an die 
Zufahrtsstrasse 
(öffentliches Gut) 
innerhalb der Grund-
stücksgrenze, gut zu-
gänglich, bereitgestellt 
werden. 
 

 
Vermeiden Sie die 
Bereitstellung vor der 
Liegenschaft – Problem 
der Sperrmülltouristen.  
 
 

 

Der Eigentümer/in 
Vertreter kann bei der 
Abholung dabei sein, Der 
Zutritt auf die 
Liegenschaft ( zur 
Sperrmüllabholung ) muss 
möglich sein.  

 
Wenn Sie Ihre Mülltonne/-
säcke zu einem 
Sammel/Abholort  
transportieren, ist dies 
auch Ihr Sperrmüll 
Abholort.  
 

Neu Anmeldung im 
Internet unter: 
www.gvuam.at 
 

 

Abholungszeiten: 
06:00 bis 19:00 Uhr 
 
Mengengrenzen: 
Wir entsorgen rund 3 m³ 
Abfälle je Liegenschaft. 
Einzelstücke können max. 
100 kg wiegen. 
Sperrmüll, Altmetall und 
Altholz sind getrennt zu 
lagern. 
Bei empfindlichem 
Untergrund (Pflasterung, 
Wiese,..) mit geeigneten 
Abfällen  
(Teppichboden,..) an 
unterster Schicht.  
So vermeiden Sie 
Beschädigungen bei der 
Abholung. 

 

Sperrmüllservice 2014 – eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 
Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 
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Sperrmüll. Der Anmeldebrief … 
 

Neu Online               www.gvuam.at               bitte bis 10.06.2014 
 

Ohne Anmeldung, keine Sperrmüll -
abholung. 
Anmelden bitte über: 
• ONLINE: 

www.gvuam.at 
• Anmelde Fax an  

07475 53340256 
• Anmeldebrief im 

frankierten Kuvert 
• Anmeldebrief am Gemeindeamt 

abgeben 
 

 

Um Ihre Müllgebühren sparsamst zu 
verwenden gibt es Mengengrenzen und 
pauschale Abholzeiten.  
Bitte beachten Sie, dass Ihr Sperrmüll 
am ersten Abfuhrtag in Ihrer Gemeinde 
bereitliegt.  
Sie haben beim 
Abholtermin keine 
Auswahlmöglichkeit 
für Ihr Gebiet steht ein 
Termin fix fest – 
Details siehe unten. 
 

 

JA, ich melde Sperrmüll an… 
… es sind folgende Abfälle abzuholen:  
bitte ca. m³ angeben  (1 m³ ist ca. ein PKW –Kofferraum voll) 
 

  m3 Sperrmüll  Sonstige Angaben, Beschreibung der Abfälle: (Kasten, 
Bettbank,..) 

  m3 Altholz  

  m3 Altmetall  

 
Abholung in der Zeit zwischen 06:00 und 19:00 Uhr. Der Zugang zu den Abfällen ist sichergestellt! 
 

… Sperrmüll liegt an folgender Adresse bereit: 

In Ihrer Gemeinde sind folgende Sperrmüllabfuhrgebiete eingeteilt 
 

Name  

Vorname  

Strasse + Hausnummer  

Ortsteil / Hausname  

PLZ + Ort  

Telefon am Abholtag  

Wochentag Tag Beschreibung des Gebietes 

Dienstag 25. Juni 
Gesamtes Gemeindegebiet 

Ferschnitz 

 

Sperrmüllservice 2014 – eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 
Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 
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EEuurrooppaawwaahhll  aamm  2255..  MMaaii  22001144 
 
Wer ist bei der Europawahl wahlberechtigt? 
 

• Österreichische Staatsbürger(innen), die am 25.05.2014 (Wahltag) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben 

• am Stichtag (11.03.2014) in einer österreichischen Gemeinde Ihren Hauptwohnsitz haben und 
in Österreich nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder 

• Auslandsösterreicher und EU Bürger anderer Staaten, welche sich in die EU Wählerevidenz 
eintragen haben lassen und welche im abgeschlossenen Wählerverzeichnis eingetragen sind. 

 
Wählen mit Wahlkarte 
 

Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich verhindert sein werden (z. B. wegen Ortsab-
wesenheit, aus gesundheitlichen Gründen, wegen Auslandsaufenthalt usw.) haben  Anspruch  
auf Ausstellung einer Wahlkarte. 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben außerdem Personen, denen der Besuch eines 
Wahllokales am Wahltag wegen mangelnder Transport- oder Gehfähigkeit, Krankheit, aus 
Altersgründen oder sonstigen Gründen oder wegen Haft nicht möglich ist und die Möglichkeit 
einer besonderen Wahlbehörde in Anspruch nehmen wollen, sofern nicht die Ausübung des 
Wahlrechts in einer besonderen Sprengelwahlbehörde in Betracht kommt.  
 
Briefwahl 
 

Sie können die Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte abgeben und müssen nicht bis zum 
Wahltag damit zuwarten.  
Die Wahlkarte ist ein verschließbares Kuvert. In der Wahlkarte befinden sich der amtliche 
Stimmzettel sowie ein gummiertes Wahlkuvert. Auf der Wahlkarte finden Sie Instruktionen zur 
Ausübung der Briefwahl. Weiters ist der Wahlkarte ein Informationsblatt betreffend die 
Stimmabgabe mittels Briefwahl sowie Aufstellungen der Bewerberinnen und Bewerber 
angeschlossen. 
 
Die Briefwahl können Sie ausüben, indem Sie 

• zunächst der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel sowie das gummierte Wahlkuvert 
entnehmen, dann 

• den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausfüllen, 
• den ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in das gummierte Wahlkuvert legen, dieses 

zukleben und in die Wahlkarte zurücklegen; anschließend 
• durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären, dass Sie den amtlichen 

Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben, und schließlich, 
• die Wahlkarte zukleben und  
• dafür sorgen, dass die Wahlkarte rechtzeitig bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 

einlangt; Sie können die Wahlkarte z.B. in einem Briefkasten der Post einwerfen, auf einer 
Postgeschäftsstelle aufgeben oder bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde direkt 
abgeben. 

 
Wo kann ich die Wahlkarte beantragen? 
 

Sie können die Wahlkarte bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 
mündlich oder schriftlich (im Postweg, per Telefax gegebenenfalls auch per E-Mail oder über die 
Internetmaske der Gemeinde oder unter www.wahlkartenantrag.at) beantragen. 
 

1. Persönliche Beantragung am Gemeindeamt ev. gegen Legitimation durch den Wahlbe-
rechtigten oder einen Bevollmächtigten (mit Vollmacht und Ausweis) bis spätestens am 2. Tag 
vor dem Wahltag (Freitag, 23. Mai 2014, 12:00 Uhr). 
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2. Schriftliche Beantragung möglich als 
• E-Mail, Brief, FAX 

(mit Reisepassnummer oder Ausweiskopie oder Wählerverständigungscode) 
 

• mittels der Anforderungskarte, die der "Amtlichen Wahlinformation - Europawahl 2014", 
die Sie Ende April/Anfang Mai 2014 zugesandt bekommen, angefügt ist bis spätestens am 
4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 21. Mai 2014).  

 

• Elektronische Plattformen: z.Bsp. www.wahlkartenantrag.at  
 

• Digital signiertes E-Mail – keine Angabe von Reisepassnummer oder Ausweiskopie 
mehr notwendig.  

 

Schriftlich kann der Antrag ebenfalls bis zum 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 23. Mai 2014, 
12:00 Uhr) gestellt werden, wenn die persönliche Übergabe der Wahlkarte an den Antragsteller 
oder einen Bevollmächtigten möglich ist. 
 

3. Keine telefonische Beantragung möglich! 
 
Wie kann ich mit der Wahlkarte wählen? 
 

Vor einer Wahlbehörde 
• in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entgegennehmen (zumindest ein Wahllokal pro 

Gemeinde)  
• beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde  

oder mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde)  
 

Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl abgegeben werden. 
 

ACHTUNG: Wenn Sie eine Briefwahlkarte beantragt haben, dürfen Sie ohne Vorlage dieser auch 
nicht in Ihrem zuständigen Wahlsprengel wählen - Die Wahlkarte ist ein Dokument! 
 
Wohin muss ich die Wahlkarte senden? 
 

Wenn Sie die Wahlkarte nicht dazu verwenden, vor einer Wahlbehörde zu wählen, sondern die 
Stimmabgabe mittels Briefwahl ausüben möchten, so müssen Sie dafür sorgen, dass die 
Wahlkarte rechtzeitig bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangt. Sie können die 
Wahlkarte z.B. in einen Briefkasten der Post einwerfen, auf einer Postgeschäftsstelle aufgeben 
oder bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde direkt abgeben.  
 

Die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag (25. Mai 2014), 17:00 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen oder bis zu diesem Zeitpunkt in einem Wahllokal des 
Stimmbezirks während der Öffnungszeiten des Wahllokals abgegeben worden sein. 
 

Weitere Auskünfte erteilt gerne das Gemeindeamt, bzw. wird auf die Kundmachungen an der 
Amtstafel hingewiesen.  
 

Wahllokal 

Volksschule Ferschnitz, Schulstraße 7 

Wahlzeit 07:00 bis 14:00 Uhr 
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Nationalratswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen in den nächsten Tagen eine 
„Amtliche Wahlinformation - Nationalratswahl 2013“ zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung. 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für 
das Wählerverzeichnis). 
 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und  
bringen Sie von der Amtlichen Mitteilung –  
Wahlinformation den Abschnitt  
„Amtliche Wahlinformation“ ins Wahllokal mit. 
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EUROPAWAHL 2014 

V O L L M A C H T 

 

Ich, …………………………………………………………… (Name), erteile  

 

Frau/Herrn ……………………………………………………... (Name)  

 

 Ehegatte/eingetragener Partner von mir 

 Eltern von mir 

 Kinder von mir 

 Sonstige Person 

 

die Vollmacht, die von mir beantragte und auf mich ausgestellte Wahlkarte für die  

Europawahl am 25. Mai 2014 zu übernehmen. 

 

 

 

 

 

………………………………….   ……………………………………….. 

Datum      eigenhändige Unterschrift 

       des Antragstellers 

 
 
 
 
 
 

FFOORRMMUULLAARR  „„VVOOLLLLMMAACCHHTT““  ZZUURR  AABBHHOOLLUUNNGG  VVOONN  WWAAHHLLKKAARRTTEENN  FFÜÜRR  AANNDDEERREE  PPEERRSSOONNEENN  


